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Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Klieken beschließt: 
 

1. Die Änderung des Geltungsbereiches Nr. 2 „Sondergebiet für die Firma 
Ernsting’s family“ der Gemeinde Klieken. 
Das Gebiet wird nunmehr begrenzt:  
- im Norden durch in großen Teilen die Bundesstraße B 187 sowie durch die  
  Flurstücke 1201/2, 1200/2 und 1198/2 der Flur 5 der Gemarkung Klieken 
- im Süden durch die Hauptstraße in der Ortslage Klieken und durch  
  Waldflächen 
- im Westen durch das Flurstück 351/3 der Flur 5 sowie durch das Flurstück  
  356 der Flur 9 der Gemarkung Klieken 
- im Osten durch das Flurstück 1188/2 der Flur 5 sowie durch das Flurstück  
  1272 der Flur 9 der Gemarkung Klieken 
 

2. Die Änderung wird erforderlich um folgende Planungsziele zu erreichen: 
Dem bereits bestehenden Verteilzentrum der Firma Ernsting’s family sollen 
Erweiterungsmöglichkeiten insbesondere für Parkplatz und LKW-Flächen 
geboten werden. 
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3. Die Kosten für die Planung und für die Durchführung, die mit dem 

Bebauungsplan und seiner Umsetzung einhergehen, werden über einen 
städtebaulichen Vertrag gem. § 11 BauGB an den Vorhabenträger übertragen. 
 

4. Gem. § 2 (4) BauGB wird nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 und § 1 a eine Umweltprüfung 
durchgeführt, in der die voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen 
ermittelt werden und ein Umweltbericht beschrieben und bewertet wird. 
 

5. Gem. § 3 (1) BauGB wird von der frühzeitigen Bürgerbeteiligung abgesehen, 
da die Änderungen des Bebauungsplanes sich nur unwesentlich auf das 
Plangebiet und auf die Nachbargebiete auswirken. 
 

6. Die ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses erfolgt gemäß 
§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB. 

 
 
 
Beschlussbegründung: 
 
Für das bezeichnete Gebiet ist zur weiteren städtebaulichen Entwicklung und 
Ordnung die Änderung des Bebauungsplanes erforderlich. 
Der Bebauungsplan wird gemäß § 8 (3)BauGB gemeinsam mit dem 
Flächennutzungsplan geändert (Parallelverfahren). 
Der Bebauungsplan ist notwendig, um die Entwicklung des bestehenden Betriebes 
am Standort nicht zu hemmen. 
Um am derzeitigen Markt weiter bestehen zu können ist es erforderlich, dass der 
Betrieb sich am Standort weiterentwickeln kann. 

 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Ja:     Nein: X 
 
 
Ausgaben:    
 
Einnahmen:    
 
Planmäßig bei Hst.:   
 
Überplanmäßig bei Hst.:  
Außerplanmäßig bei Hst.:  
 
 
Bemerkungen:   
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Anlagen: 
 

- Übersichtsplan des Geltungsbereiches B-Plan Nr. 2 „Sondergebiet für die 
Firma Ernsting’s family“ der Gemeinde Klieken 

 

 

 

 

 


